
ALTE GESCHICHTE IN
REGENSBURG
Die Forschungsschwerpunkte des Lehrstuhls für
Alte Geschichte liegen im Bereich der Kultur-, So-
zial- und Politikgeschichte. Daneben vermitteln
die Dozierenden verschiedene methodische und
theoretische Zugänge zu den Quellen. Aktuelle
Projekte beschäftigen sich z. b. mit folgenden
Themen:

− Staatlichkeit und Ethnizität im archaisch-
klassischen Griechenland

− Das politische und soziale System der Römischen
Republik

− Mythos und Kult

− Antike Emotionsgeschichte

− Römisches Regensburg (navis lusoria-Projekt)

ZENTRUMFÜRKLASSIKSTUDIEN
Das Zentrum für Klassikstudien, ein in dieser Art
einmaliger Forschungsverbund an der Universität
Regensburg, widmet sich der Erforschung von
Zusammenhängen zwischen antiken und
neuzeitlichen Zivilisationen. Aus interdisziplinärer
Perspektive werden Charakteristika antiker Kultu-
ren genauso wie die Bedeutung antiker
Vorprägungen für die Genese heutiger Kulturen
untersucht. Weitere Informationen finden Sie auf
der Homepage des Zentrums für Klassikstudien.

LEHRSTUHL FÜR ALTE GESCHICHTE

FAKULTÄT FÜR PHILOSOPHIE,
KUNST-, GESCHICHTS- UND
GESELLSCHAFTSWISSENSCHAFTEN

ALTE GESCHICHTE
KLASSIKSTUDIEN
MASTER OF ARTSBEWERBUNG

Der Masterstudiengang beginnt zum Winter- und
Sommersemester. Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
per E-Mail in einem PDF an das Sekretariat des
Lehrstuhls für Alte Geschichte.

Termine:

15. Januar für das Sommersemester
15. Juni für das Wintersemester

Weitere Informationen zu den Zugangsvorausset-
zungen und dem Bewerbungsverfahren finden Sie
auf der Homepage des Lehrstuhls für Alte Ge-
schichte.

KONTAKT
Universität Regensburg
Lehrstuhl für Alte Geschichte
Universitätsstraße 31
93053 Regensburg
Bewerbung: marion.pinkawa@ur.de
Beratung: studienberatung.altegeschichte@ur.de

LEHRSTUHLINHABERIN

Prof. Dr. Angela Ganter
angela.ganter@ur.de



Fotos: Museen der Stadt Regensburg – Historisches Museum, O. Harl (Altar und Inschrift), P. Ferstl (Merkur); Universität Regensburg, Antonia Pröls (navis lusoria)

MÖGLICHKEITEN
Neben fachlichen Inhalten und Methoden
werden weitere berufsqualifizierende Kernkom-
petenzen vermittelt und gefördert, die in
verschiedenen Berufsfeldern nachgefragt sind.
Dazu gehören die eigenständige Erarbeitung
eines Themas, die Recherche- und Präsentations-
praxis und die Anwendung sowie Vermittlung
wissenschaftlicher Kenntnisse in der Praxis.

Der Masterabschluss qualifiziert unter anderem
zu Tätigkeiten:

− in der Forschung und der akademischen Lehre

− im kulturellen Sektor (Museen, Verlage, Tourismus)

− in den Medien und im Journalismus

− in der (Hochschul-)Verwaltung und im Wissen-
schaftsmanagement

− oder in der freien Wirtschaft (Fundraising)

AUFBAU
Das Masterstudium ist in drei Studienphasen ge-
gliedert:

1. Orientierungsphase:Wissenslücken auffüllen, Fremd-
sprachenkenntnisse erweitern und vertiefen

2. Hauptstudium: forschungsorientiertes Lernen, Er-
werb von berufspraktischen Kompetenzen

3. Abschlussphase: eigene Forschungstätigkeit im
Rahmen der Masterarbeit

Alle Module sind thematisch gestaltet. Sie dienen
der individuellen Schwerpunktsetzung und sind an
den Forschungsschwerpunkten des Lehrstuhls für
Alte Geschichte orientiert:

1. FACHSEMESTER 2. FACHSEMESTER 3. FACHSEMESTER 4. FACHSEMESTER

FACHSTUDIUM

AG – M 01 (10 LP)
Theorien und Methoden

AG – M 03 (14 LP)
Sozialgeschichte

AG – M 04 (14 LP)
Kulturgeschichte

AG – M 08.1 (4 LP)
Oberseminar

AG – M 02 (14 LP)
Antike Landschaften

AG – M 08.2 (6 LP)
Kolloquium/Ringvorlesung Masterarbeit (30 LP)

SPRACH- UND
BERUFSPRAKTISCHE

KOMPETENZ

AG – M 06.1 (6 LP)
Sprachkurs

AG – M 06.2 (8 LP)
Praktikum

AUSSERFACHLICHE
KOMPETENZ

PH – M 02 (14 LP)
Aufbaumodul Digital Humanities

− Antike Landschaften

− Sozialgeschichte

− Kulturgeschichte

− Politikgeschichte

PROFIL
Der Master bietet Ihnen die Möglichkeit, die antike
griechische und römische Geschichte in ihrer
Vielfältigkeit kennenzulernen und zu erforschen.
Der Studiengang vertieft Einblicke in die antiken
Quellen, fördert die kritische Auseinandersetzung
mit der Forschungsliteratur sowie theoretischen
Diskursen und vermittelt die Methoden des Fachs.
Althistorische Fragestellungen werden dabei auch
aus interdisziplinärer Perspektive in den Blick
genommen. Außerdem wird der Internationalität
des Faches Alte Geschichte Rechnung getragen.

Eine weitere Besonderheit des Masters besteht in
der aktiven und intensiven Vorbereitung der
Studierenden auf den Berufseinstieg. Während des
Masters lernen Sie Berufsfelder kennen und
können Ihr Studium so im Hinblick auf individuelle
Karrierewege gestalten.


